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Sehr geehrte Damen und Herren,

Sie alle kennen sicherlich den alten Implan-
tologen-Gag, wonach jeder natürliche Zahn
einem Implantat im Wege stünde. Gehen
wir mal davon aus, dass das in der Praxis
sicher nicht so gehandhabt wird, so haben
wir es hier dennoch mit ganz zentralen Pro-
blematiken innerhalb der Implantologie zu
tun – nämlich mit den Fragen, ob und wie
lange es sinnvoll ist, einen natürlichen

Zahn zu erhalten, wann im Interesse des Knochenerhalts und der
optimalen implantologischen Versorgung der richtige Zeitpunkt für
die Zahnextraktion ist oder auch die letztlich entscheidende Frage
„Was würden Sie tun, Herr Doktor, wenn es Ihr Zahn wäre?“.
Da es sich hier um Fragestellungen aus dem Alltag einer jeden Zahn-
arztpraxis handelt, denke ich, dass unser spannendes und „span-
nungsreiches“ Programm nicht nur für den Implantologen, sondern
für alle Zahnärzte von Interesse sein dürfte, und möchte Sie daher
recht herzlich zu den am 4. und 5. Dezember 2015 bereits zum
5. Mal stattfindenden Badischen Implantologietagen einladen.
In diesem Jahr steht die Tagung, wie eingangs angedeutet, unter
dem Leitthema: Implantologie interdisziplinär – Das Implantat vs.
Zahnerhalt. Experten von Universitäten und aus der Praxis werden
in diesem Kontext über ihre Erfahrungen berichten und mit den Teil-
nehmern deren praktische Umsetzung diskutieren. 
Im Rahmen des Pre-Congress Programms am Freitagnachmittag 
können Sie entweder an der Live-OP in der Praxis Bucher teilneh-
men oder Sie besuchen alternativ eines der angebotenen Seminare
zu Themen wie Implantologische Chirurgie, Veneers und GOZ.

Das Referententeam wird so ein sehr anspruchsvolles wissenschaft-
liches Programm rund um aktuellen Fragestellungen der Implanto-
logie bieten, und wir würden uns außerordentlich freuen, wenn wir
Sie am 2. Adventswochenende in Baden-Baden begrüßen könnten.

Kooperationspartner vonseiten der Fachgesellschaften ist auch in
diesem Jahr das Deutsche Zentrum für orale Implantologie e.V.
(DZOI).

Jürgen Isbaner

Chefredakteur ZWP Zahnarzt Wirtschaft Praxis,
Chefredakteur Implantologie Journal,
Mitglied des Vorstandes der OEMUS MEDIA AG
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FREITAGPRE-CONGRESS | 4.12.2015

LIVE-OP

14.30 – 18.30 Uhr Priv.-Doz. Dr. Dr. Ronald Bucher/Baden-Baden
Die dreidimensionale Alveolarkamm-
rekonstruktion unter Verwendung eines 
individuell gefertigten 3D-Titanmesh
(Yxoss CBR®)

Gebühr: 75,– € zzgl. MwSt. (Begrenzte Teilnehmerzahl!)

Die Live-OP findet in der IOK Praxis für Implantologie, Oral-, Kiefer-
und Gesichtschirurgie, Priv.-Doz. Dr. Dr. Ronald Bucher statt. 
Lichtentaler Straße 13
76530 Baden-Baden
www.kiefer-gesichtschirurgie.info

Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

Mit freundlicher Unterstützung von 

PRE-CONGRESS SEMINARE

12.00 – 18.00 Uhr SEMINAR 1 
GOZ, Dokumentation und PRG 
Kleiner Praxisknigge
Iris Wälter-Bergob/Meschede 
Inhalt siehe S. 9

12.00 – 18.00 Uhr SEMINAR 2 
Veneers von A – Z
Ein kombinierter Theorie- und 
Demonstrationskurs
Prof. inv. Dr. Jürgen Wahlmann/Edewecht
Inhalt siehe S. 10

14.00 – 18.00 Uhr SEMINAR 3 
Implantologische Chirurgie von A – Z
Ein kombinierter Theorie- und 
Demonstrationskurs
Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz
Inhalt siehe S. 11



| 4 |

SAMSTAG 5.12.2015 | HAUPTKONGRESS

09.00 – 09.05 Uhr Eröffnung
Priv.-Doz. Dr. Dr. Ronald Bucher/Baden-Baden

09.05 – 09.35 Uhr Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz
Machen Augmentationen Sinn?
Langzeitergebnisse und Therapiekonzept 
bei atrophen Situationen

09.35 – 10.05 Uhr Prof. Dr. Peter Rammelsberg/Heidelberg
Implantate im Dienste des Zahnerhalts – Eine
kritische Bewertung der Differentialindikation 
von Zahn-, Implantat- oder kombiniert 
verankertem Zahnersatz

10.05 – 10.35 Uhr Prof. Dr. Werner Götz/Bonn
„Neue“ anatomische Probleme in der oralen
Implantologie

10.35 – 10.45 Uhr Diskussion

10.45 – 11.15 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

11.15 – 11.45 Uhr Prof. Dr. Andrea Mombelli/Genf (CH)
Implantate beim parodontal erkrankten 
Patienten: Strategie, Chancen und Risiken

11.45 – 12.15 Uhr Prof. Dr. Thorsten M. Auschill/Marburg
Möglichkeiten und Grenzen nichtchirurgischer
Periimplantitistherapie

12.15 – 12.40 Uhr Dr. Marcus Engelschalk/München
Digitale Implantationsplanung und deren 
Realisierung als Grundlage für die Langzeit-
stabilität

12.40 – 12.45 Uhr Diskussion

12.45 – 13.45 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

13.45 – 14.10 Uhr Dr. Dr. Angelo Trödhan/Wien (AT)
Implantat? Zahnerhalt? Kieferkammerhalt! – 
Die oberste interdisziplinäre Priorität für 
Prothetiker, Endodonten, Parodontologen und
Oralchirurgen



14.10 – 14.35 Uhr Dr. Helmut Steveling/Gernsbach
Möglichkeiten des Zahnersatzes mit 
Sofortimplantaten in der ästhetischen Zone

14.35 – 15.00 Uhr Dr. Marcus Seiler, M.Sc./Filderstadt
Yxoss CBR®: Customized Bone Regeneration 
mit präfabrizierten Titan-Mesh – Eine 
Bestandsaufnahme nach über 100 Fällen 

15.00 – 15.15 Uhr Diskussion

15.15 – 15.45 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

15.45 – 16.10 Uhr Holger Reinhoff/Kassel
Digitale mobile Patientenaufklärung und 
Dokumentation

16.10 – 16.35 Uhr Dr. Henriette Lerner/Baden-Baden
Hart- und Weichteilmanagement für perfekte
Ästhetik: Kunst und Wissenschaft

16.35 – 16.45 Uhr Diskussion
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SAMSTAGHAUPTKONGRESS | 5.12.2015

Jeder Teilnehmer* erhält das Jahrbuch Implantologie 2015 kostenfrei.

Jahrbuch Implantologie
I über 300 Seiten

I Gesamtübersicht deutscher Implantologiemarkt 

I Diagnostik/Zahntechnik/Prothetik

I Implantatsysteme (Kunststoff-Implantate, Kurz- und 

Mini-Implantate)

I Knochenersatzmaterialien

I Membranen

I Chirurgieeinheiten

I Piezo-Geräte und Navigationssysteme

I Vorstellungen Anbieter A–Z

I Fachgesellschaften und Berufsverbände

* Zahnarzt/Zahntechniker



Pr
ax

is
st

em
pe

l

Geistlich Biomaterials Vertriebsgesellschaft mbH · Schneidweg 5 · D–76534 Baden-Baden
Telefon 07223 9624–0 · Telefax 07223 9624–10 · info@geistlich.de · www.geistlich.de

Führende Wissenschaftler und Implantologen 
sind sich einig: Die Barrierefunktion ist 
nur für wenige Wochen bis zur Ausbildung 
der provisorischen Matrix nötig! 2

| 3

1 iData Research Inc., European Dental Bone Graft Substitutes 
and other Biomaterials Market, 2013

2 Membran-Symposium Luzern 2011
3 Schwarz F. et al. Clin.Oral Implants Res. 2008; 19; 402–412
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Bitte senden Sie mir:   

� Flyer: Das Original bleibt einzigartig

� Bericht: Membran-Symposium 
Luzern 2011

� Studie: Schwarz F. et al. 
Clin. Oral Implants Res. 2008

per Fax an 07223 9624-10

Mythos 
„Lange Barrierezeit“
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SAMSTAGHELFERINNEN | 5.12.2015

SEMINAR A
Seminar zur Hygienebeauftragten
Iris Wälter-Bergob/Meschede 

09.00 – 10.45 Uhr Rechtliche Rahmenbedingungen 
für ein Hygienemanagement

10.45 – 11.15 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

11.15 – 12.45 Uhr Anforderungen an die Aufbereitung von 
Medizinprodukten

12.45 – 13.45 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

13.45 – 15.15 Uhr Wie setze ich die Anforderungen an ein 
Hygienemanagement in die Praxis um?

15.15 – 15.45 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

15.45 – 18.00 Uhr Überprüfung des Erlernten

Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test

SEMINAR B
Ausbildung zur zertifizierten Qualitätsmanagementbeauftragten QMB 
Christoph Jäger/Stadthagen

09.00 – 10.45 Uhr QM-Grundwissen
Grundlagen der QM-Dokumentation

10.45 – 11.15 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

11.15 – 12.45 Uhr Änderungen der QM-Richtlinie vom 07.04.2014
Verantwortung und Organisation

12.45 – 13.45 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

13.45 – 15.15 Uhr Haftungsentlastung durch wichtige Mitarbeiter-
belehrungen

15.15 – 15.45 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

15.45 – 18.00 Uhr Weitere wichtige Punkte
Überprüfung des Erlernten

Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test

inklusive umfassendem Kursskript

inklusive umfassendem Kursskript



  * Basierend auf der Auswertung aller klinischen Fälle im Zeitraum von März 2012 bis September 2013 durch den 3M Kundenservice.
** Ein geübter Anwender kann einen kompletten Kiefer in 60 Sekunden scannen.

3M Deutschland GmbH · Standort Seefeld · 3M ESPE · ESPE Platz · 82229 Seefeld · Freecall: 0800 - 2 75 37 73 · info3mespe@mmm.com 
www.3MESPE.de · 3M und ESPE sind Marken von 3M Company oder 3M Deutschland GmbH. Alle anderen Marken gehören anderen 
Unternehmen. © 2015, 3M. Alle Rechte vorbehalten.

www.3MESPE.de/TrueDefi nition

Volle Flexibilität für
weitere Workfl ows
durch offenes System

STL

Nahtlose, validierte 
Implantat-Workfl ows

Passgenauigkeits-
rate von 99,7 %*

Scanzeit nur 
60 Sekunden**

3M™ True Definition Scanner

im Handumdrehen
Implantatabformung
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FREITAGPRE-CONGRESS | 4.12.2015

SEMINAR 1 
GOZ, Dokumentation und PRG 
Kleiner Praxisknigge
Iris Wälter-Bergob/Meschede
12.00–18.00 Uhr (inkl. Pausen) 

Zusammenfassung
Die neue GOZ ist jetzt schon mehr als drei Jahre im Einsatz. Auch
nach dieser Zeit sind die Herausforderungen bei der Umsetzung im
Praxisalltag nicht zu unterschätzen, denn die BZÄK veröffentlicht  
in regelmäßigen Abständen Erneuerungen im Kommentar. Gerade
deswegen sollten alle Behandlungen im Voraus genau kalkuliert
werden.
Gerade in der neuen GOZ ist die genaue und richtige Dokumenta-
tion wichtig und auch Bestandteil der GOZ. Das Patientenrechte -
gesetz soll die Patientenrechte stärken, damit hat sich die Rolle der
Patienten im Gesundheitswesen gewandelt. Mehr Transparenz und
Aufklärung für Patienten.

Kursinhalte GOZ, Dokumentation und PRG
| Aktueller Stand der GOZ 
| Die richtige Dokumentation 
| Die richtige Umsetzung der Faktorerhöhung mit Begründungen 
| Was/wann darf noch aus der GOÄ berechnet werden?
| Materialkosten sind berechnungsfähig
|  Akteneinsicht, Behandlungsfehler
| Was muss dokumentiert werden und wie?

Kursinhalte Praxisknigge – Auftreten in der Praxis – Worauf kommt
es wirklich an?
| Wie wird ein (neuer) Patient am Telefon bedient?
| Wie gestaltet sich die Terminvergabe?
| Wie ist die Atmosphäre in der Anmeldung?
| Wie erscheint das Gesamtbild von Empfangs- und Wartebereich?

Kursgebühr
Kursgebühr (inkl. Skript) 99,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 49,– € zzgl. MwSt.

Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.
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FREITAG 4.12.2015 | PRE-CONGRESS

Zusammenfassung
Veneers gehören als minimalinvasive und ästhetisch anspruchs-
volle Versorgungsform zu den großen Herausforderungen in der
zahnärztlichen Therapie. Gleichzeitig kommen sie dem Wunsch vie-
ler Patienten nach schönen und möglichst idealtypischen Zähnen
in besonderer Weise entgegen. Der Wunsch nach den perfekten
Zähnen geht aber nicht immer einher mit der Bereitschaft, sich
 gesunde Zähne beschleifen zu lassen. 

Kursinhalte
| Erstberatung, Modelle, Fotos (AACD Views) 
| Marketing, Smile Design Prinzipien 
| Fallplanung (KFO-Vorbehandlung, No Prep oder konventionell),

Bleaching
| korrekte Materialwahl (geschichtete Keramik vs. Presskeramik) 
| rechtssichere Aufklärung, korrekte Abrechnung sowie Mehr-

wertsteuerproblematik 
| Wax-up, Präparationswall, Mock-up-Schablone
| unterschiedliche Präparationstechniken 
| Laser-Contouring der Gingiva
| Evaluierung der Präparation 
| Abdrucknahme, Provisorium, Try-In, Zementieren 

Livedemonstration am Modell 
| Herstellung der Silikonwälle für Präparation und Mock-up/

Provisorium und Evaluierung der Präparation

Videodemonstration
| Behandlungsschritte beim Einsetzen  von Veneers
| Präparation am Modell 

Kursgebühr
Kursgebühr (inkl. DVD) 295,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 49,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar reduziert sich die Kongressgebühr für den 
Hauptkongress (Vorträge) am Samstag um 75,– € netto. 
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

SEMINAR 2 
Veneers von A–Z 
(Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs)
Prof. inv. Dr. Jürgen Wahlmann/Edewecht
12.00–18.00 Uhr (inkl. Pausen) 
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FREITAGPRE-CONGRESS | 4.12.2015

Zusammenfassung
Wenn ein Zahn verloren geht, geht das auch immer begleitend mit
einem Verlust von Knochen- und Weichgewebe einher. Durch diesen
Gewebeverlust bedeutet implantologische Chirurgie natürlich erheb-
lich mehr als das bloße Inserieren von Implantaten, und setzt somit
vom Behandler umfassendes theoretisches und praktisches Know-
how voraus. Der Kurs soll die Teilnehmer in die Lage versetzen, ent-
sprechende Rekonstruktionen vornehmen zu können, und vermittelt
darüber hinaus, was auf dem Gebiet der Implantatchirurgie heute
als „State of the Art“ angesehen wird.

Kursinhalte
Weichgewebeaugmentation: Schnittführung im ästhetischen Bereich,
Bindegewebstransplantate mittels Envelope-Technik I Unterschied -
liche Lappentechniken zur Abstützung des periim plantären Gewebes
(Rolllappen etc.) 
Knochenaugmentation: diagnostische Möglichkeiten von Knochen -
defekten I Behandlungsalgorithmen zur Rekonstruktion knöcherner
Defekte I indirekter  Sinuslift (Summers-Technik) I externer Sinuslift
(Tatum-Technik) I Knochenersatzmaterialien I Membrantechniken I
Augmentation mittels J-graft (retromolarer Knochenblock) I Rekonstruk-
tion hochatropher Kiefer mit Beckeninnenschaufelaugmentationen
Praxis (Live- bzw. Videodemonstration): Im Spezialistenkurs werden
die verschiedenen Techniken anhand unterschiedlicher Modelle und
am Tierpräparat gezeigt I Mittels eines Sinusliftmodells werden der
externe Sinuslift und der indirekte Sinuslift demonstriert I An einem
Schädelmodell wird ein retromolarer Knochenblock  entnommen, der
dann mittels Zugschraubenosteosynthese auf einen präformierten
 Defekt im Unterkiefer fixiert wird I An einem Tierkiefer wird ein Binde-
gewebstransplantat gehoben und dann mit Envelope-Technik zur
 Abstützung des Bindegewebes fixiert 

Kursgebühr
Kursgebühr (inkl. DVD) 195,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 35,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar reduziert sich die Kongressgebühr für den 
Hauptkongress (Vorträge) am Samstag um 75,– € netto.
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

SEMINAR 3
Implantologische Chirurgie von A–Z
(Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs)
Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz
14.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pause)
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ORGANISATORISCHES

Zimmerbuchungen in unterschiedlichen Kategorien

Tel.: 0211 49767-20, Fax: 0211 49767-29
info@prime-con.eu oder www.prime-con.eu

Begrenzte Zimmerkontingente Baden-Baden bis zum 26. Oktober 2015. Nach
diesem Zeitpunkt: Zimmer nach Verfügbarkeit und tagesaktuellen Raten.

Veranstaltungsort
Kongresshaus Baden-Baden 
Augustaplatz 10
76530 Baden-Baden
Tel.: 07221 304-0
www.kongresshaus.de

So kommen Sie zum Kongress 
Anreise zum Kongresshaus Baden-Baden

Anreise mit dem Auto
Autobahn A5, Ausfahrt Baden-Baden
Richtung „Centrum/Congress“; 
Angaben für Navigationssystem: 
Augustaplatz 10, 76530 Baden-Baden

Parkmöglichkeiten: 409 Stellplätze direkt
am Kongresshaus (Augus taplatz 10, 76530
Baden-Baden; 410 Stellplätze direkt am
Kongresshaus (Lichtentaler Str. 41, 76530
Baden-Baden); 548 Stellplätze (Ent -
fernung ca. 10 Gehminuten; Kaiser allee,
76530 Baden-Baden)

Anreise mit dem Flugzeug
Ca. 20 Taximinuten (15 Kilometer Ent -
fernung) vom Baden-Airport. Anbindung
an die fünf internationalen Flughäfen
Stuttgart, Frankfurt am Main, Straßburg,
Basel und Zürich.  

Anfahrt mit den öffentlichen Verkehrsmitteln
Fahrzeit mit dem Taxi ca. 15 Minuten (7,5 Kilometer Entfernung vom
Bahnhof). 
Busverbindung vom Bahnhof Baden-Baden: 
Haltestelle Augustaplatz – Linien 201, 206, 216, 218 (Fahrzeit ca.
16 Minuten).

 

  
  

    
   

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

  
  

    
   

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

  
  

    
   

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

  
  

    
   

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

  
  

    
   

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

 

  
  

    
   

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

  
  

    
   

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

  
  

    
   

 

 

 

 
 
 

 

 
 

  
     

  

 

  
  

    
   

 

 

 

 
 
 

 

 
 

       
 

     

 

  
  

    
   

 

 

 

 
 
 

 

 
 

  

 

  
  

    
   

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

  
  

    
   

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

  
  

    
   

 

 

 

 
 
 

 

 
 

   

  
   

  

 

  
  

    
   

 

 

 

 
 
 

 

 
 

  

  

 

  
  

    
   

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

  
  

    
   

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

  
  

    
   

 

 

 

 
 
 

 

 
 

    

   
  

 

  
  

    
   

 

 

 

 
 
 

 

 
 

   

  
  

 

  
  

    
   

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

  
  

    
   

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

  
  

    
   

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

  
  

    
   

 

 

 

 
 
 

 

 
 

     

  
   

  

 

  
  

    
   

 

 

 

 
 
 

 

 
 

   

 



Kongressgebühren

Hauptkongress I Samstag, 5. Dezember 2015
Zahnärzte (bei Buchung bis 30.09.2015) 125,– € zzgl. MwSt.

Zahnärzte 150,– € zzgl. MwSt.

Zahnärzte (DZOI-Mitglieder) 
(bei Buchung bis 30.09.2015) 100,– € zzgl. MwSt.

Zahnärzte (DZOI-Mitglieder) 120,– € zzgl. MwSt.

Helferinnen, Assistenten (mit Nachweis) 99,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale* 49,– € zzgl. MwSt.

Pre-Congress I Freitag, 4. Dezember 2015
Live-OP (in der Praxis Priv.-Doz. Dr. Dr. R. Bucher) 75,– € zzgl. MwSt.

Seminar  GOZ, Dokumentation, PRG, Praxisknigge 99,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale* 49,– € zzgl. MwSt.

Seminar ç Veneers von A–Z 295,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale* 49,– € zzgl. MwSt.

Seminar  Implantologische Chirurgie von A–Z 195,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale* 35,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am SEMINAR ç und  reduziert sich die Kongress -
gebühr für den Hauptkongress (Vorträge) am Samstag um 75,– € netto.

* Die Tagungspauschale ist für jeden Teilnehmer verbindlich zu entrichten 
(umfasst Kaffeepausen, Tagungsgetränke und Mittagessen).

Wissenschaftliche Leitung
Priv.-Doz. Dr. Dr. Ronald Bucher/Baden-Baden

Fortbildungspunkte
Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen der
KZBV vom 23.09.05 einschließlich der Punkte be wer tungs em pfeh -
lung des Beirates Fortbildung der BZÄK vom 14.09.05 und der
DGZMK vom 24.10.05, gültig ab 01.01.06.
Bis zu 12 Fortbildungs punkte.
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ORGANISATORISCHES

Veranstalter/Anmeldung
OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29
04229 Leipzig
Tel.: 0341 48474-308
Fax: 0341 48474-290
event@oemus-media.de
www.oemus.com

In Kooperation
DZOI e.V.
Rebhuhnweg 2
84036 Landshut
Tel.: 0871 6600934
Fax: 0871 9664478
office@dzoi.de
www.dzoi.com
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ORGANISATORISCHES

Hauptsponsor

Allgemeine Geschäftsbedingungen

1. Die Kongressanmeldung erfolgt schriftlich auf den vorgedruckten Anmelde karten oder form-
los. Aus organisatorischen Grün den ist die Anmeldung so früh wie möglich  wünschens wert.
Die Kongresszu lassungen werden nach der  Reihen folge des Anmelde einganges vorgenom-
men. 

2. Nach Eingang Ihrer Anmeldung bei der OEMUS MEDIA AG ist die Kongressan meldung für Sie
verbindlich. Sie  erhalten umgeh end eine Kongressbe stätigung und die Rech nung. Für OEMUS
 MEDIA AG tritt die Verbind lichkeit erst mit dem Eingang der Zahlung ein.

3. Bei gleichzeitiger Teilnahme von mehr als 2 Personen aus einer Praxis an einem Kongress
gewähren wir 10% Rabatt auf die Kongress gebühr, sofern keine Teampreise ausgewiesen
sind.

4. Die ausgewiesene Kongressgebühr und die Tagungs pau  sch ale versteht sich zuzüglich der
jeweils gültigen Mehr  wert steuer.

5. Die ausgewiesenen Gebühren für Studenten werden nur für Studenten der Medizin/Zahnme-
dizin im Erststudium mit Nachweis gewährt. Das heißt, nicht für  Masterstudiengänge im
Zweitstudium (z.B. Uni Krems) und/oder  vergleichbare postgraduierte Studiengänge und Aus-
bildungen.

6. Der Gesamtrechnungsbetrag ist bis spätes tens 2 Wochen vor Kongressbeginn (Eingang bei
 OEMUS MEDIA AG) auf das angegebene Konto unter Angabe des Teil neh  m ers, der Seminar-
und Rech nungs   num mer zu überweisen. 

7. Bis 4 Wochen vor Kongressbeginn ist in  besonders begründeten Ausnahmefällen auch ein
schrift licher Rücktritt vom Kongress möglich. In diesem Fall ist eine Ver waltungs kosten -
pauschale von 25,– € zu entrichten. Diese  entfällt, wenn die Ab sage mit einer Neuanmeldung
verbunden ist.

8. Bei einem Rücktritt bis 14 Tage vor Kongressbeginn werden die halbe Kongressgebühr und
Tagungspauschale zurückerstattet, bei einem späteren Rücktritt  verfallen die Kongress gebühr
und die Ta gungs pauschale. Der  Kongressplatz ist selbst verständlich auf einen Ersatz teil neh -
mer übertragbar.

9. Mit der Teilnahmebestätigung er halten Sie den Anfahrtsplan zum jeweiligen Kongresshotel
und, sofern erforderlich, gesonderte Teilnehmer infor ma tio nen.

10. Bei Unter- oder Überbelegung des Kongresses oder bei kurzfristiger Absage eines Kongresses
durch den  Referenten oder der Änderung des Kongressortes werden Sie schnellstmöglich
benachrichtigt. Bitte geben Sie deshalb Ihre Privattelefon nummer und die Num mer Ihres
Fax gerätes an. Für die aus der Absage eines Kongresses entstehenden Kosten ist  OEMUS
MEDIA AG nicht haftbar. Der von Ihnen bereits bezahlte Rechnungs betrag wird Ihnen umge-
hend zurücker  stattet.

11. Änderungen des Programmablaufs behalten sich Veranstalter und Organisatoren ausdrück-
lich vor. OEMUS MEDIA AG haftet auch nicht für Inhalt, Durchführung und sonstige Rahmen- 
be  din   gungen eines Kongresses.

12. Mit der Anmeldung erkennt der Teil nehmer die Geschäftsbedingungen der OEMUS  MEDIA AG
an.

13. Gerichtsstand ist Leipzig.

Achtung! Sie erreichen uns unter der Tele fonnummer 0341 48474-308 und während der
Veranstaltung unter der Rufnummer 0173 3910240.

Ausstellerverzeichnis

Stand: 29.10.2015
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